
Nur ein Leitungsnetz 
für alle Dienste

SeCom steht für die intelligente  

Verbindung von Kommunikation und  

Sicherheit für Seniorenheime und 

-Pflegeeinrichtungen. In nur einem 

leis tungsstarken System sind Schwes -

ternrufanlage, seniorengerechte 

Tele kommunikation, effiziente Leis-

tungs erfassung, „Betreutes Wohnen“, 

Alarmmanagement und Bewohner-

ver waltung integriert. SeCom wird 

gleichzeitig den Anforderungen der 

Heimleitung, der Pflegekräfte sowie 

der Heimbewohner gerecht.

SeCom – die ganz
heitliche Lösung, von 
der alle profitieren

Eine Investition in die  

Zukunft

Für Bewohnernotrufanlagen in Alten-

pflegeheimen in Deutschland sind 

ausschließlich die Anforderungen 

der Heimmindestbauverordnung ver-

bindlich. Trotzdem ist es ratsam,  

ein Sys tem zu wählen, das Ihre Inves-

tition im Hinblick auf neue Anforde-

rungen und gesetzliche Vorschriften 

langfris tig sichert. SeCom wurde 

Overview

SeCom –  
DieSchwestern
ruflösung für  
Seniorenheime
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Ob Mittelstand oder international  

tätiges Großunternehmen – bei Avaya 

entstehen maßgeschneiderte Lösungen 

mit überzeugenden Systemen, um

fassendem Service und erstklassiger 

Dienstleistung. Stellen Sie sich ihre 

Module der Telekommunikation oder 

der webbasierten informationstech

nologie individuell zusammen und  

leben Sie mit Avaya die Möglichkeiten 

moderner Business Kommunikation.
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Die Vorteile im Überblick

•  Überwachter Bewohnernotruf und  

komfortable Telekommunikation in einem 

System

•  Nur ein Dienstleister bzw. Anbieter  

für Ihr gesamtes Notruf und Kommuni-

kationssystem

•  Geringe Installations- und  

Instandhaltungskosten

•  Optimiertes Notrufmanagement,  

schnellere Betreuung,  

bessere Personalauslastung

•  Hoher Investitionsschutz durch modula ren 

Aufbau und Schnittstellenkonzept zur 

Anbindung von bestehenden Systemen

•  Mehr Mobilität und bessere  

Erreich barkeit für Ihr Pflegepersonal

•  Spezielle Telefonapparate für Senioren 

und Menschen mit Behinderungen

•  Sicherheitsstandards nach EN 50134 

und nach DIN VDE 0834

•  Barrierefreiheit gemäß VDI6008

speziell für Seniorenheime und -Pflegeein-

richtungen entwickelt. Eine maßgeschneiderte 

Lösung, die kontinuierlich weiterentwickelt 

wird und in jeder Hinsicht ausbaufähig bleibt. 

Mit SeCom von Avaya sind Sie auch wirt-

schaftlich gesehen immer auf der sicheren 

Seite.

•  Effizientes Alarm- und Gebühren-

management

•  Detaillierte Dokumentation aller  

Notrufvorgänge

Die normgerechte Lösung 
für Seniorenheime

Mehr Sicherheit

Planer fordern häufig die Erfüllung der DIN 

VDE 0834 (Rufanlagen in Krankenhäusern, 

Pflegeheimen etc.). Das für die hessischen 

Heimaufsichten zuständige Regierungsprä-

sidium in Gießen dagegen lehnt die dort 

zwingend vorgeschriebenen Leuchtzeichen 

(Lichtruf) über Bewohnerzimmern als „un-

wohnlich“ ab. Datenschützer sehen sogar 

ei ne Verletzung der Persönlichkeitsrechte 

durch optische oder akustische Bedarfs-

mel dungen in Flurbereichen, die für die All-

gemeinheit zugänglich sind. Dieser Argu-

mentation folgt auch die Richtlinie VDI 6008 

barrierefrei Lebensräume – Anforderungen an 

die Elektro- und Fördertechnik.

Für Seniorenresidenzen und Einrichtungen 

des „Betreuten Wohnens“ ist die Europa-

norm für Personenhilferufanlagen EN 50134 

von wachsender Bedeutung. Wichtige An-

forderungen aus dieser Europanorm werden 

von Schwesternrufanlagen nach DIN VDE 

0834 oft nicht erfüllt; zu kleine Auslöse-

tasten für Notrufe, fehlende Greifringe an 

Zugtastern oder zu geringe unterbrechungs-

freie Stromversorgung sind die Folgemängel.
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Mit Sicherheit mehr Komfort 
und Mobilität für alle

Komfortable Kommunikation und 

überwachter Notruf – 

Alles in einem System

Bislang basierten Notruflösungen meist auf 

einem der Telefonanlage angeschlossenen 

PC mit Einschubkarten für potenzialfreie Kon-

takte bzw. für zentral gesteuerte Notruf-

funk tionen. Die Notrufkomponenten werden 

dabei aus der TK-Anlage und mittels lokaler 

Netzstecker gespeist. Mit SeCom geht Avaya 

neue Wege und kann so den besonderen 

Sicherheitsanforderungen für den Bewohner-

notruf besser gerecht werden. Im Zusam-

menspiel mit den dezentralen MFV-Wahl-

gebern (SeCom Dialler) bilden der PC-unab-

hängige Alarmkonverter (AVK) und die 

Avaya. ISDN-Anlage das Herzstück dieser 

innovativen Notrufsteuerung. Wahlgeber 

und Notrufkomponenten werden unabhängig 

von der TK-Anlage durch die zentrale  

und überwachte Stromversorgung SeCom 

Energia mit 24 Volt Spannung versorgt.

Die Vorteile dieses Konzepts

•  PC-unabhängiger Notruf

•  Notrufsignalisierung auf Signalleuchten – 

selbst bei Totalausfall der TK-Anlage

•  Einfacher „Plug und Play“-Austausch  

der Komponenten für die Alarmauslösung 

(„dezentrale Intelligenz“)

•  Permanente Überwachung aller  

Notruf-Komponenten

•  Überwachung der TK-Anlage

•  Überwachung der Stromversorgung

•  Rufspeicherung bei Stromausfall gemäß 

DIN VDE 0834

Für alle Fälle flexibel

Die modulare SeCom Systemlösung passt 

sich Ihrem jeweiligen Konfigurationsbedarf 

flexibel an. Egal ob Sie lediglich die Heim-

mindestbauverordnung, die EN 50134 oder 

die DIN VDE 0834 erfüllen möchten. Die 

SeCom Notrufauslösekomponenten wurden 

unter Berücksichtigung dieser Normen  

entwickelt. Spezifische Anforderungen, wie 

z. B. Farbflursignallampen nach VDE 0834 

können jederzeit nachgerüstet werden.

Mehr Komfort und Flexibilität  

für alle

Die Vorteile von SeCom gegenüber klassi-

schen Schwesternrufsystemen liegen in der 

Ganzheitlichkeit des Systems. So ermög-

lichen Flexibilität und Modularität des inte-

grierten Systems kosteneffizient den Einsatz 

von DECT-Infrastrukturen und die Inte-

gration komfortabler Telekommunikations-

möglichkeiten für Heimbewohner und 

Verwaltung.

Im SeCom-Szenario übertragen die dezen-

tralen Wahlgeber in den Bewohnerzimmern 

die Notrufe, Assistenzrufe und Anwesen-

heitsmeldungen ggf. direkt zu den Flursignal-

leuchten und gleichzeitig über die Tele-

kommunikationsanlage zum Alarmkonverter. 

Dort werden sie identifiziert und um Zu-

satzinformationen über den Auslöser oder die 

Auslösekomponente ergänzt. Der Alarm-

konverter bewertet dabei auch Vitalund 

Sys temmeldungen und steuert ihre Weiter-

lei tung. Die Meldungen erscheinen als 

Klartext auf beliebige Ausgabemedien – 

z. B. DECT-Handsets, Protokolldrucker, An-

zeigedisplays, Bildschirmarbeitsplätze.



4

Auch außerhalb wohnende 
Senioren sind in das Heim
Notrufsystem eingebunden

Aus extern wird intern

Mit SeCom können auch außerhalb der 

Ein richtung lebende Senioren über das  

öffentliche Telefonnetz problemlos in das 

stationäre Bewohnernotruf-System einbe-

zogen werden. Der Unterschied zu herkömm-

lichen Bewohnernotruflösungen liegt bei 

SeCom in der speziellen Notrufweiterleitung. 

Diese identifiziert externe Teilnehmer wie 

interne; Pflegekräfte erhalten – zum Beispiel 

auf dem DECT-Handset – die Klartext-Info, 

dass ein externer Notruf von Frau Muster-

mann aus der Musterstraße vorliegt. Darüber 

hinaus kann selbstverständlich auch die 

Pflegeprotokollierung von externen Bewoh-

nern wie „intern“ geführt werden.

Mehr Sicherheit für die Bewohner

Der Bewohner kann seinen Notruf über eine 

extra Notruftaste am Telefon, über Funk-

finger, Birntaster oder Zugtaster absetzen. 

Die Notrufauslösung wird durch ein rotes 

Leuchtsignal am Bewohnertelefon oder an 

der Auslösekomponente bestätigt. Dabei 

wird wiederum die Freisprechfunktion der 

Bewohnertelefone SeCom Excellence und 

SeCom Grande für den Pflegerückruf akti-

viert, auch wenn der Notruf vom Birntaster 

oder Funkfinger ausgelöst wurde. Notrufe 

haben im SeCom-Szenario immer Präferenz. 

Ein Notruf erfolgt also auch dann, wenn mit 

dem Telefonapparat im Bewohnerzimmer 

tele foniert wird und im dazugehörigen Bad 

ein Alarm per Zugtaster erfolgt.

Notrufmanagement  

mit Mehrwert

Die „dezentrale Intelligenz“ der SeCom-

Wahlgeber ermöglicht nicht nur die perma-

nente Überwachung bzw. Sicherung aller 

angeschlossenen Komponenten inklusive der 

Telefonleitung. Ein weiteres wichtiges  

Leistungsmerkmal ist die Identifizierung der 

Pflegekräfte mittels codierter Anwesen-

heitsklinken. Alle eingehenden Notrufe kön-

nen hinsichtlich der Zeit bis zur Hilfe leistung 

und der Dauer der Betreuung protokolliert 

und dokumentiert werden. Eine automatische 

Notrufwiederholung stellt sicher, dass  

kein Alarm verloren geht. Alle Rufe müssen 

quittiert bzw. umgehend bearbeitet werden.

Jederzeit erreichbar

Das SeCom Szenario ermöglicht sowohl die 

Weiterleitung der Notrufe auf GSM-Handys 

als auch die protokollgestützte Aufschaltung 

der gesamten Einrichtung. Zum Beispiel als  

 „Nachtschaltung“ auf Hausnotrufzentralen 

(HNZ). Voraussetzung dafür ist, dass die 

Bewohner mit SeCom Excellence Telefonap-

paraten ausgestattet sind, und dass Ihre 

Hausnotrufzentrale das weit verbreitete  

 „ANT-Protokoll“ unterstützt. In diesem Fall 

kann Ihre Zentrale über die normale  

Wechselsprechtaste mit dem Notrufenden 

kommuni zieren.

Barrierefreies Telefonieren 
mit höchstem Sicherheits
komfort

Die Bewohnertelefone SeCom Excellence 

und SeCom Grande wurden von Avaya spe-

ziell für den Einsatz im SeCom Bewohner-

notruf-System entwickelt.

Beide Apparate sind mit beleuchteter  

Notruftaste, Schwes ternklinkenbuchse, Vital-

meldetaste, Be ruhigungsanzeige, Frei-

sprecheinrichtung, Be triebsanzeige und In-

duktivkoppler für Hörgerätetauglichkeit 

ausgestattet.

SeCom Pneumatik-Balltaster

SeCom Funkfinger
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SeCom Excellence

Dieses seniorengerechte Tischtelefon bietet 

große, konkav eingebettete Wähltasten, 

Kon trastfarben für Höreraufnahme und  

Ziffernblock und „lebenslange“ antibakterielle 

Oberflächen durch eine patentierte,  

organische – nicht toxische – Kunststoff-

beimischung.

SeCom Grande

Der SeCom Grande ist ein Telefonapparat 

für Menschen mit Behinderung. Er verfügt 

über eine Großflächentastatur mit einstell-

barer Tastaturempfindlichkeit („Zitterfaktor“). 

In Kombination mit SeCom AMM und 

Schwesternklinkensteckern können beide 

Apparate auch für die Leistungserfassung 

genutzt werden. 

SeCom Excellence

SeCom BWW 3

SeCom Grande

SeCom BWW 

Speziell für das „Betreute Wohnen“ ist das 

SeCom Notrufwählgerät BWW konzipiert. 

SeCom BWW kann sowohl an Nebenstellen 

als auch an das öffentliche Fernmeldenetz 

angeschlossen werden und bietet Ihnen die 

Auswahl unter 3 Betriebsarten:

•  Als Solitärgerät für die freie Program-

mierung von Zielwahlnummern, die bei 

Notruf angewählt werden.

•  Als SeCom Wählgerät  

mit identifizierbarem Notruf an die  

SeCom Empfangseinrichtung.

•  Als Hausnotrufwählgerät:  

das Notrufsignal erfolgt via ANT-Protokoll 

an die HNZ.
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Einfaches Gebührenabrechnen über SeCom 

GDV Bei der SeCom GDV handelt es sich 

um ein Telefon-Gebührenabrechnungssystem 

mit integrierter Bewohner und Gebühren-

limitverwaltung (mit Telefonberechtigungs-

steuerung), Anrufschutz- und Rufweiter-

leitungssteuerung innerhalb der Bewohner-

maske. Voraussetzung dafür ist der  

Communication Server Integral 55 von Avaya.

SeCom – die optimale Basis 
für die wirtschaftliche und 
flexible Organisation Ihrer 
Einrichtung

SeCom Applikationen  

für die Bewohnerverwaltung  

und das Gebühren und  

Alarmmanagement

Die Applikationen SeCom GDV, SeCom 

AMM und SeCom WIAN können gemeinsam 

und flexibel auf einem Rechner genutzt 

werden. Durch ihre gegenseitige Datenbank-

kompatibilität werden zum Beispiel Bewoh-

nerstammdaten der einen Applikation 

automatisch auch für die andere nutzbar. Auf 

diese Weise gestaltet sich die Datenpflege 

besonders effizient und bedienerfreundlich. 

Dabei sind sowohl 1 Platz-Konfigu rationen 

als auch Client Server-LANs möglich. Die 

SeCom Applikationen unterstützen das inter-

nationale Standardprotokoll des Gesund-

heitswesens HL7 für den Datenaustausch mit 

z. B. Heimverwaltungsprogrammen. Als  

Betriebssystem wird Windows 2003 Server 

eingesetzt.

Die perfekte Ergänzung – WIAN

SeCom WIAN (Windows Anzeige) ist ein 

komplementäres Softwaremodul zu SeCom 

AMM. WIAN liest Alarmmeldungen vom  

SeCom AMM-Server und verteilt diese an  

ei ne beliebige Anzahl von zugeordneten  

Client-Bildschirmarbeitsplätzen. Dabei er-

scheinen Bewohnernotrufe, Assistenzrufe, 

Wiederholungsalarme oder am Telefon er-

fasste „Leistungen“ (auch für Bestellwünsche 

der Heimbewohner !) als farblich differen-

zierte „PopUp“-Anzeigen auf dem Bildschirm. 

Durch einfachen „Mausklick“ auf die  

Meldungen kann schnell auf den bewohner-

spezifischen Notfall-Maßnahmenkatalog 

zugegriffen werden.

SeCom AMM –  

effektives Alarmmanagement

SeCom AMM ist eine vielseitige Software 

für Ihr Alarmmanagement. AMM dient  

gleichermaßen der Notrufund Vitalmelde-

steuerung (Alarm- und Nachtgruppen,  

Stationen, Vitalüberwachungszeiträume usw.) 

wie der Sys temmelde- und Notrufbetreuungs-

dokumentation. Die integrierte Bewohner-

verwaltung bietet einen individuellen, pikto-

grammgestützten Maßnahmenkatalog für 

Notfälle. Das zusätzliche SeCom AMM-Modul  

 „Leis tungserfassung“ erlaubt es TK-Anlagen-

Kennziffern freie Leistungstexte zuzuordnen. 

Die Leistungen können am Bewohnertele-

fon und / oder am Bildschirm eingegeben 

werden. Neben dem Leistungsreport nach 

Bewohnern ist optional ein Datensatzexport 

in Excel möglich.
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Problemlose Anbindung von   
 „DesorientiertenFürsorge
Systemen“ und Heimverwal
tungsprogrammen

Ihr Vorsprung mit SeCom – Sie haben  

jederzeit die Möglichkeit, weitere Bausteine 

und Lösungen zu integrieren

•  Für die „Desorientierten-Fürsorge“  

(Läufererkennungssysteme)  

besitzt SeCom eine Schnittstelle mit  

VIP-Protokoll

•  Für den Datenaustausch mit Pflege-

dokumentations- und Heimverwaltungs-

programmen steht Ihnen die SeCom 

HL7-Kopplung zur Verfügung. Sie wird 

von vielen Softwareanbietern unterstützt, 

unter anderem von der Zapf Systemhaus 

GmbH – Oldenburg.

Weitere Services rund  
um SeCom

OutsourcingKonzept

Im Zusammenhang mit SeCom hat Avaya 

für Bauherren und Betreiber von Senioren-

einrichtungen ein detailliertes Outsourcing-

Kon zept entwickelt. Im Mittelpunkt stehen  

interessante Dienstleistungen rund um  

Ihre Kommunikation. Die dafür benötigte 

Infrastruktur wird von Avaya bereitgestellt.

Service rund um die Uhr

Der technische Service von Avaya bzw.  

seine 24-Stunden-Bereitschaft sichert den 

Betreibern und Bewohnern von Senioren-

heimen die Gewissheit, dass in kritischen 

Situatio nen sofort, zuverlässig und zu jeder 

Zeit Hilfe alarmiert wird.

Kein Schaden bei Schäden

Elektronische Systeme sind in der Wirtschaft 

unentbehrlich. Aber Störungen oder gar  

Totalausfälle können, nicht nur in finanzieller 

Hinsicht, folgenschwere Auswirkungen  

haben. Mit unserem umfassenden Schutz-

paket können Sie Ihre gesamte Betriebs-

einrichtung sowie alle damit ver bundenen 

wirtschaftlichen Risiken gegen Schadens-

fälle absichern – mit nur einer Police. Fragen 

Sie uns; wir beraten Sie indi viduell nach 

Ihren Erfordernissen.

SeCom Bewohnernotruf  
von Avaya

Der SeCom Bewohnernotruf wurde von der 

TÜV Rheinland Product Safety GmbH Köln 

mit einem Gutachten erfolgreich nach DIN 

VDE 0834 Verwendungsbereich A geprüft. 

SeCom ist in Deutschland und im euro-

päischen Ausland bereits über 1.300 Mal  

installiert und hat sich mit großem Erfolg  

bewährt. Überzeugen Sie sich selbst von der 

Leistungsfähigkeit dieser Avaya System-

lösung speziell für Ihre Einrichtung.
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Über Avaya
Avaya ist einer der weltweit führenden Anbieter von Kommunikationsanwendungen 
für Unternehmen. Das Unternehmen bietet führenden Firmen und Organisationen 
weltweit Services rund um Unified Communications und Contact Center sowie  
weitere verwandte Dienste sowohl direkt als auch über Partner an. Unternehmen  
aller Größen verlassen sich auf Avayas moderne Kommunikationssysteme, um  
ihre Effizienz, Zusammenarbeit, Kundendienstleistungen und Wettbewerbsfähigkeit  
zu optimieren. Weitere Informationen finden Sie auf www.avaya.de.
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